
„Ich habe  
keine besondere  
Begabung,  
sondern bin nur 
leidenschaftlich 
neugierig.“

Albert Einstein

BEGABTENFÖRDERUNG FÜR DIE SCHÜLERINNEN  
UND SCHÜLER DER GYMNASIEN IN SCHWABEN

Der Ministerialbeauftragte für  
die Gymnasien in Schwaben

KOORDINATOREN DER  
BEGABUNGSSTÜTZPUNKTE: 

Nordschwaben
Otto Helmschrott
Johann-Michael-Sailer-Gymnasium Dillingen  
Telefon: 09071 / 79040

Augsburg
Gertrud Hettenkofer
Holbein-Gymnasium Augsburg  
Telefon: 0821 / 324-1611

Marktoberdorf
Stefanie Rüger  
Gymnasium Marktoberdorf  
Telefon: 08342 / 96640	

Memmingen
Andreas Kellerer  
Bernhard-Strigel-Gymnasium Memmingen  
Telefon: 08331 / 96760

ANSPRECHPARTNER: 
Ministerialbeauftragter für die Gymnasien in Schwaben 
Dr. Christoph Henzler
Hallstr. 10 | 86150 Augsburg 
E-Mail: mbschwaben@augsburg.de 
Telefon: 0821 / 324 - 1601 

Mitarbeiter des Ministerialbeauftragten: 
Ulrich Miller 
E-Mail: miller@mbschwaben.de
Telefon: 0821 / 324 - 1622

   www.km.bayern.de/mb-schwaben

Mehr Infos im Internet unter:

- Intensive Beschäftigung mit einem Thema
- Hohes Niveau
- Jahrgangsstufenübergreifend
- Keine Noten, kein Lehrplan
- Schülerzentriert (Lehrer begleitet)
- Austausch mit Gleichgesinnten (anderer Schulen)
- Begegnung mit Experten / Exkursionen
- Teilnahme an Wettbewerben

BESONDERHEITEN DER BEGABTENKURSE

Für alle begabten und  
besonders motivierten  
Schülerinnen und Schüler  
gibt es in Schwaben 
folgende außerunterrichtliche  
Förderangebote:

  Kurse an vier Begabungsstützpunkten

  Talentseminar

  Ferienseminar

  Modellklassen für Hochbegabte

  Schüler- und Frühstudium



FERIENSEMINAR
Für die 11. Jahrgangsstufe – max. 25 Teilnehmer 
Eine Woche zu Beginn der Sommerferien 

Seminarkonzept: 
1. �Begegnung mit Vertretern aus  

Wissenschaft, Wirtschaft, Kultur und Kunst
2. Musisch-kreative Aktivitäten
3. Exkursionen in der Region
4. Gemeinsame sportliche Aktivitäten

Auswahlkriterien sind hervorragende schulische Leistungen in 
den Jahrgangsstufen 10 und 11 (erstes Halbjahr), nachgewiesener 
Einsatz für die Schulgemeinschaft oder die Gesellschaft im 
Allgemeinen sowie deutlich erkennbare musisch-ästhetische 
Interessen.

VIELE KURSE AN VIER  
REGIONALEN SCHWABENWEITEN  
BEGABUNGSSTÜTZPUNKTEN

Seit dem Schuljahr 2009/2010 werden an sogenannten  
„Begabungsstützpunkten“ Zusatzkurse für besonders begabte 
und interessierte Schülerinnen und Schüler aller schwäbischen 
Gymnasien eingerichtet. 

Ziel: Bereits vorhandene Begabungen zu vertiefen und zu  
erweitern, aber auch bisher verborgene Talente und Fähigkeiten 
zu entdecken durch die Zusammenarbeit mit „Gleichgesinnten“.
Das Kursangebot beinhaltet Kurse aus dem mathematisch- 
naturwissenschaftlichen, sprachlichen, gesellschaftswissen-
schaftlichen oder musisch-künstlerischen Bereich. 
Alle Kurse werden schul- und jahrgangsstufenübergreifend  
unterrichtet. Dabei sind die Lehrkräfte an keinen Lehrplan gebunden. 
 
Nach erfolgreicher Teilnahme an einem Kurs erhalten die Schü-
lerinnen und Schüler im Rahmen einer Abschlussveranstaltung 
ein vom Ministerialbeauftragten unterschriebenes Zertifikat.

TALENTSEMINAR
Für die 9. Jahrgangsstufe – max. 15 Teilnehmer 
Drei Tage im Frühjahr 

Ziel: Besonders leistungsfähige und engagierte Schülerinnen 
und Schüler zu fördern, indem sie an akademische Themen-
stellungen und wissenschaftliches Arbeiten herangeführt 
werden sowie sich musisch, künstlerisch und sportlich zu 
entfalten. Neben den intellektuellen Herausforderungen 
finden gemeinsame Aktivitäten mit ähnlich begabten und 
interessierten Schülerinnen und Schülern statt.

Die Hochbegabtenprüfung für sehr gute Abiturienten  
– zur Studienförderung gemäß Art. 5 des Bayerischen  
Eliteförderungsgesetzes für das Max-Weber-Programm  
bzw. die Stiftung Maximilianeum – findet alljährlich beim  
Ministerialbeauftragten in Augsburg statt. 

FERIENAKADEMIE  
KUNST MUSIK THEATER
In der zweiten Osterferienwoche

Die Teilnehmer arbeiten über fünf Tage hinweg mit hervor
ragenden Künstlern zusammen und leben mit ihnen unter einem 
Dach. Dazu dient als Unterkunft und Arbeitsstätte das Bil-
dungszentrum des Klosters Roggenburg in Kooperation mit dem 
Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium Weißenhorn.

   www.ferienakademie-roggenburg.de

ORCHESTER DER  
GYMNASIEN SCHWABENS

Die Arbeitsphase findet in der Musikakademie Marktoberdorf 
statt. Zwei Abschlusskonzerte: in Marktoberdorf und im Forum 
am Hofgarten in Günzburg. 

Leitung und Organisation: 
Stephan Dollansky (Gymnasium Marktoberdorf). 

Die Anmeldung erfolgt über die Musiklehrer der jeweiligen Schulen.

SCHÜLER- UND FRÜHSTUDIUM DER HOCH-
SCHULEN UND UNIVERSITÄTEN 
Für besonders begabte Jugendliche ab der 10. Jahrgangsstufe 
des Gymnasiums im Rahmen der Eliteförderung an der Schnitt-
stelle „Gymnasium — Universität“.

Schüler und Schülerinnen können z.B. unter zusätzlicher Betreuung  
an einer Veranstaltung des regulären Studienangebots der  
Universität Augsburg teilnehmen und so schon frühzeitig in  
den Studienalltag hineinschnuppern.

Folgende Fachbereiche stehen zur Verfügung:
Mathematik, Erziehungswissenschaft, Sozialwissenschaften,  
Medien und Kommunikation, Kunstpädagogik, Philosophie, 
Wirtschaftsingenieurwesen, Physik, Materialwissenschaften,  
Informatik, Geographie, Geoinformatik, Germanistik, Jura.

   www.uni-augsburg.de/de/studium/studienangebot/fruehstudium

Kontakte zu den Koordinatoren der  
Begabungsstützpunkte finden Sie auf der Rückseite

Weitere Angebote:AUSSERUNTERRICHTLICHE  
FÖRDERANGEBOTE: 

MODELLKLASSEN FÜR HOCHBEGABTE
im Gymnasium bei St. Stephan in Augsburg   
(Kompetenzzentrum für Begabtenförderung)

Das Gymnasium bei St. Stephan hat als Kompetenzzent-
rum für Begabungsförderung seit 2009 auch Modellklas-
sen für hochbegabte Schülerinnen und Schüler. Diese 
Kinder und Jugendlichen erhalten an der Schule eine 
ganzheitliche und an ihrer individuellen Person orientier-
te Förderung. Dies geschieht in vielfältigen Begabungs-, 
Talent- und Interessensbereichen in kleineren Lerngrup-
pen durch qualifizierte und für das Thema sensibilisierte 
Lehrkräfte.

   www.st-stephan.de/modellklassen-fuer-hochbegabte 

Augsburg

Nordschwaben

Memmingen

Marktoberdorf


